
Was macht eigentlich… 

…die Schießsportgruppe 
Auch uns hat die Coronazeit mit all ihren Veränderungen und Vorschriften 
ziemlich hart getroffen. Der im Januar 2020 gerade begonnene Fernwettkampf – 
mittendrin abgebrochen. Die Kreismeisterschaften – abgesagt. Somit gab es auch 
keine Perspektive auf Landesmeisterschaft oder gar Deutsche Meisterschaft im 
Sommer… Da muss man sich schon schwer motivieren, um nicht den Spaß an der 
Sache zu verlieren, denn auch ein normales Training im Schützenhaus kann ja 
nicht stattfinden. Einen kleinen Hoffnungsschimmer gab es in den 
Sommermonaten, konnte doch wenigstens in kleinen festgelegten Gruppen nach 
Absprache und unter strenger Einhaltung der Hygieneregeln trainiert werden. 
Dies war aber mit erneutem Anstieg des Inzidenzwertes im Herbst 
verständlicherweise auch wieder vorbei. 

Eine Möglichkeit im „Homeoffice“ 
zu trainieren ist das SCATT 
System. Hier wird am Lauf des 
Sportgerätes eine kleine Kamera 
befestigt, die alle Bewegungen 
aufzeichnet und in einer Software 
dem Schützen und auch dem 
Trainer zur Analyse sichtbar 
macht. Somit hat man sogar mehr 
Auswertmöglichkeiten wie an der 
Disag-Anlage im Schützenhaus. 
Denn nicht nur der Schusswert, 
sondern auch z.B. Zeitintervalle, 
Bewegungen, Halteräume und 
Statistiken werden erfasst und 
können nach dem Training angeschaut und besprochen werden. Um den Fokus ein 
bisschen vom reinen Leistungstraining abzuwenden stehen auch Schießspiele zur 
Verfügung die das Training etwas auflockern. Eine Möglichkeit zum „live“ 
Wettkampf bei dem zwei oder mehr Schützen online gegeneinander antreten 
können besteht ebenso. 

Die technischen Voraussetzungen sind sehr einfach gehalten. Für das Training 
reicht ein einfacher schwarzer Punkt an der Wand. Die Justierung wird komplett 
vom Kamerasensor übernommen. Somit kann man in nahezu jeder Umgebung zu 
Hause, aber auch auf dem Schießstand in einer Distanz von 3 bis 1000 Meter 
seinem Hobby nachgehen. 

Für das kommende Jahr wünschen wir uns 
natürlich auch wie alle anderen Gruppen im 
Verein eine baldige Besserung der Bedingungen. 
Wir hoffen, dass alle Mitglieder gesund bleiben 
und bald wieder ein persönliches Treffen möglich 
i s t . S p o r t l i c h e Z i e l e , M e i s t e r s c h a fe n , 
Trainingsabende – all das muss unbedingt wieder 
stattfinden, denn Geselligkeit ist ein wichtiger 
Teil von unserem schönen Sport. 


